
Schirmherrin:
Anke Rehlinger (Ministerpräsidentin)
Landesvorsitzender: 
Alwin Theobald (MdL)
Landesgeschäftsführer: 
Carsten Baus
Mitarbeitende: 
5 Hauptamtliche, 39 Ehrenamtliche

Mitglieder: 703
Spenderinnen/Spender: 1.751

Kontakt: 
Graf-Werder-Kaserne, Wallerfanger Str. 31, Gebäude 20, 66740 Saarlouis
Tel.: 06831 - 4888 598, Fax: 06831 - 4888 596 
Mail: saarland@volksbund.de
Webseite: saarland.volksbund.de

Veranstaltungen:
•	 Einweihung von QR-Code-Tafeln in Püttlingen
•	 Gedenkspaziergang 9. Mai Deutsch-Französischer Garten 
•	 Infoveranstaltungen zu den Themen Vererben, Vorsorgevoll-

macht und Patientenverfügung mit Fachanwalt für Erbrecht
•	 Führungen über die Kriegsgräberstätten Landsweiler- 

Reden und Lebach sowie den Hauptfriedhof Saarbrücken
•	 deutsch-französischer Volkstrauertag: Zeitzeuge, Schüler- 

gruppe und französischer Generalkonsul gestalten  
Gedenkstunde in Saarbrücken, der neue Präfekt des  
Département Moselle legt Kranz nieder 

Bildung:
•	 gemeinsame Sammlung von Schüler/innen mit Soldat/ 

innen (drei Gymnasien und eine Gemeinschaftsschule)
•	 Projekt „Gegen das Vergessen“: Johannes-Kepler-Gymnasi-

um Lebach (mit Verdun-Fahrt und Workcamp in Saarlouis) 
•	 Tagesexkursionen nach Verdun
•	 außerschulische Lernorte: Infofilm, Webseite für St. Wen-

del, Arbeiten mit der Webseite Lebach im Schulunterricht 

Service & Kooperation:
•	 Haus- und Straßensammlung: rund 134.000 Euro (2024: 

147.000 Euro), Auftakt mit Oberbürgermeister in Saarlouis
•	 erstmalig Offizierssammlung in Ottweiler mit Bürgermeister 
•	 Dankveranstaltung für Sammler/innen in Staatskanzlei

•	 „Tag der Reservisten“: Infostand mit Reservistenverband
 
Besonderheiten:
•	 Einsegnung der neuen Kriegsgräberstätte auf dem Haupt-

friedhof Spiesen-Elversberg 
•	 Besuch Kriegsgräberstätte Sandweiler mit ukrainischen 

Kriegsberichterstattern/„Deutsche Welle Akademie“

QR-Code-Tafeln in Püttlingen
Neben Kriegerdenkmälern, Namentafeln und Kriegs-
gräbern in Püttlingen befinden sich neuerdings Tafeln 
mit QR-Codes, die zu einer Liste der Kriegstoten aus 
Püttlingen und Köllerbach führen. Aufgeführt sind 
dort die Namen, Lebensdaten und der Ort, an dem sie 
bestattet sind. Da viele Menschen kaum noch einen 
Bezug zu den Mahnmalen haben und auch nicht wis-
sen, dass zahlreiche Kriegstote fernab ihrer Heimat 
begraben sind, sollen diese Tafeln an möglichst vielen 
Gedenkorten im Saarland installiert werden. Erinnern 
statt vergessen ist das Motiv. Der Dank gilt der Reser-
vistenkameradschaft Püttlingen, die die Tafeln finan-
ziert hat, und Bürgermeisterin Denise Klein, die das 
Projekt von Anfang an unterstützte und nach der Ein-
weihung zum Ehrenwein ins Rathaus einlud.

Geplant für 2026
 

•	 Staatstheater-Aktion für Mitglieder und Förderer
•	 offenes Workcamp: Kriegsgräber in Elm-Sprengen
•	 Führungen über Friedhöfe Perl-Besch, Lebach, 

Landsweiler-Reden und Elm-Sprengen
•	 Eröffnung der Ausstellung „Spurlos verschwunden: 

Auf der Suche nach polnischen Lebenszeichen aus 
dem Zweiten Weltkrieg“ in Lebach

•	 Stand und Sammlung beim „Tag der Reservisten“
•	 Fahrt zum Musikfest der Bundeswehr in Düsseldorf
•	 Benefizkonzert:  Reservistenmusikzug  in Tholey-

Scheuern
•	 Fahrten nach Verdun

 
Bernd Längler, Vorsitzender der Reservistenkamerad-
schaft Püttlingen und Vorstandsmitglied des Landes-
verbandes, testet den QR-Code am Denkmal neben dem 
Püttlinger Rathaus.  �Amélie Zemlin-Kohlberger

�Landesverband Saar
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